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Die Abgeordneten zu.m Nationalrat Dr.ERHACORA, 

HUBER, Dr. KEIMEL ,Dr. LEITNER , REG ENSBURGER t ~'JESTREICHER . . . 

und Genossen haben am 40 Juli 1975 u1'lterder Nr.2285/J 

an mich eine Anfrage betreffend den Bericht des Landes­
hauptmanns für Tirol über die Kon.ferenz der Arbeitsge­
mei11schaftder Alpenländerger'ichtet t die folgenden 
Wortlaut hat: 

"1.Warum haben Sie dem \vunsch des Landeshauptmannes 

----

von Tirol, über die Ergebnisse der Konfel"enzder 
Arbeitsgemeinschaft der. Alpenländer von Garbone Riviera, 
dem Nationalrat zu berichten, bis heute nicht ent­
sprochen? 

2. Welche Schri tt:e werden S:te setzen, um die i.n den 
Beschlüssen der Konferenz au.fgezeigten Ziele zu erreichen, 

sofeI'ne hiebei die Zuständigkeit des. Bundes bzw. 

der Bundesregierung u.Yfd ihrer Mitglieder gegeben 
ist?" 

Ich beehre mich, äiese Anfrage wie folgt zu beant­
worten. 

Zu Fra,ae 1 : 

Die angesprochenen Ergebnisse der oben al1geführte..Yl Konferenz 
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betreffen vor allem die Abgrenzung von Berggebieten, 

Direktzahlungen an Bergbauernbetriebe, Zielvorstellungen 
für die ~jass'?l"wiT'tschaft und den Straßenb2l.tt. 

Ein großer Teil dieser Probleme ',!lird seit einiger 
Zeit von den zuständigen Bundesressorts, im Rahmen der 
ÖsterreichischenRaumordnungskonferenz (ÖROiC), d.h. 
gemeinsam von Vertretern des Bundes, dex' Länder, der 
Gemeinden u.nd der Interessensgemeinschaften sowie .im 

Rahmen anderer na.tionaler Koordinierungsgremien bearbeitet. 
Es erscheint daherzielführender zu sein,die 

gegenständliche:.'! B(:;schlüsse dem Nationalrat Üil ZusaTltm.en­

hang mi t den Al~beitsergebnissen der dafür zuständigen 
Bundesstellen bzw. del"' nationalen Koordinierungsgremien 
vorzulegen. 

~!:. !!~~~ 
itlenn die Ergebnisse der Konferenz der Arbet tsgemein-

schaft für Alpenländer rnil:: denen der nationalen Planungs­
und Koordinierungsgranien vereinbar sinGf wird die BU!ldes­

regierung bestrebt sein, nach t1öglichkeit die erforderlichen, 
in ihre Zuständigkeit fallenden Schritte zur Realisierung 
der gefaßten Beschlüsse zu unternehmen.. 

Einige der angesprochenen Bereiche sind, wie zum 
Tei loben ausgeführt, bereits Gegensta::.1d von B1.mdesakti vi-­
täten. 

Der, B1.md leistet z.B. seit Jahren Direktzahlungen 
an Bel~gbauernbetriebe, vor eini gen Wochen ist vom Bundes-

, ministerium f'tiL' Land- und Forst\llirtschaft ein. Entwurf 
für ein Berggebiet-Entwicklungsgesetz·zur Begutachtung 
ausgesendet worden; Bundesvertreter habe.n im Rahmen 

der' ÖROK mit· den Vertretern der anderen Gebietskörper-· 
scha . .ft€n eine Abgrenzung der Berggebi ete erarbeitet 

und arbeiten an der Planuna des weiteren Ausbaues des ... . ..-

. Bundesstraßennetzes. 
Die von deI' ÖROK beschlossene Abgrenzung des Berg-

b -.... ...., b ""1 t 7C1 '" f" . ge l€ !..es· war J.n. ' .... eri 0 ·en ange.tu 1ren r...nt'\l/'..lI'l' ·ur ell1 

.~. 
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Berggebiet .... Entv:icklungsgesetzaufgenommen worden. 

Bei der Erarbei tung dieser Abgren~~ung waren jedoc11 

von den Lä.'1de:cvertretern, auch von den Vertretern der 

an der Arbeitsgemeinschaft der Alpenländer beteiligten 

Bundesländer 'rirol, Vorarlberg und Salzburg , andere 

Kriterien vorgeschlagen und mitbeschlossen worden als 
die in den Ergebnissen der Konferenz der A2'beitsgemein­

schaft der Alpenländer von GardoneRiviere enthaltenen. 

... 
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